
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Handbuch für Reisende am Rhein von seinen Quellen bis
Holland

Schreiber, Alois Wilhelm

Heidelberg, [1831]

V. Dampfschifffahrt

urn:nbn:de:bsz:31-329929

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-329929


572 Anhang .

amte ; hier ſowohl wie auf den ＋＋ verrichtend

ſeher , welche 16
keiner Gelderhebung ſich befaſſen ,

ſie ſind befugt , Fuhrwerke , Reiſende zu Wagen , zu R

Fuß anzuhalten 5 den Nachwe
dem Gränzzollamt , wenn dieſes 1
folgt dieſer , ſo müſſen ſie Perſonen und Sachen ohne Ste

ſen laſſen , im andern Fall aber zum Zollamt zurückführe 5
müſſen auf ihren Anruf anhalten und entweder die Ankunft von
Zollböten abwarten oder dem ufer zuſteuern . — Ext
Kaufmannswaaren ſind den en Ve
ſie werden jedesmal im Haupt - Gr r
in der Abfertigu
allen Gränzzoll - 1

icht ouf

V. Dampfſchifffahrt .

Die D— ampfſchifffahrt auf dem Rhein ward einer Geſell —
ſchaft , die ſich auf 30 Jahre vorläufig vereinigte , im J . 1825 von den
verſchiedenen Regieru ngen „ deren Gebiete den Rhein berühren , be⸗
willigt . Der Sitz dieſerActiengeſellſchaft iſt in Mainz ; ſie hatr *rere Directoren und Suppleanten , welche von Zeit zu Zeit durchd
Loos erneuert werden , die Theilnehmer der Actien werden jährli10
ein oder mehremals zuͤſammen berufen , um über den Stand des
Unternehmens , das, gleich nachdem es ins Werk getreten war , die
gehegten Erwartungen überſtieg , die erforderlichen Aufſchlüſſe zu
erhalten . “ ) Es nehmen übrigens die Dampfſchiffe nicht blos Rei⸗
ſende, ſondern auch Güter , Waaren , Wagen und Pferde mit .

K t ke über die Dampfſchiffahrt auf dem Rhein und
s Addreß⸗Handbuch der Rheinſchifffahrts
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1 Dampfſchifffabrt zwiſche
n Mannhe

ahler die Hälftez
wicht wird nach

ten Pre iſes
Rainz nach

n leichten
zorms !

. für einen
1 von dabis

90 iffen geſorgt .
Havillonkkann au ch ganzgemi ethet werden ; di iuß dann vor⸗
igezeigt Srden⸗

II
Daempfſchiff

ahrt zwiſchen Frankfurt und 8
186 erwähnte Fahrt iſt ſeitdem ins Leben getreten durch

8 ipfbootes : die darſdog
V n ch Pferde mitnimmt . Wir bemerken noch , daß die

Fahrt von Frankfurt nach Mainz bis zum 15. Aug. jeden Freytag
5onntags um 3 Uhr , und an den übrigen Wochentagen

u r Nachmitt . ſtatt findet , eben ſo bis zum 3. Sept . , nur daß
ſtatt 5 ut r um 4 Uhr Nachmitt . abgefahren wird ; vom 1. Oct. alle
Tage um 2 Uhr Mitt . — Man bezahlt von Mainz bi s Frankfurt auf
den beyden Plätzen 1 fl . 12 kr. und 48 kr.

III . Dampfſchifffahrt zwiſchen Köln und Mainz .

Die Dampfboote Friedrich Wilhelm , Prinz Friedrich
und C fahren während des Jahrs täglich von Mainz
nach Köln jeden SSonntag um s Uhr und an den übrigen Wochen⸗
tagen um 6 Uhr Morrgens ab ; von Köln nach Mainz täglich um 6
Uhr Morgens ; Verä nderungen in der Zeit der Abfahre. nach den
einzelnen ?Nonäten wberden vorher ſtets bekanntgemacht. Die Thal⸗

die)
die A

) Die Fabrt von Mannheim bis Kehl , rheinaufwärts , iſt zwar be⸗
reits mebrmals verſucht worden ; wird aber wegen der Schwierigkeiten ⸗
welche der unordentliche Lauf des Stroms und ſeine Heftigkeit darbietet ,
ſchwerlich ganz ausgeführt werden können , bevor nicht auch die Recti⸗
fication des Rheinlaufs zu Stande gebracht iſt⸗
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fahrt wird in einem Tage gemacht , die Bergfahrt in zwey Tagen

das Nachtlager wird in Koblenz gehalten . An den a bedeuten⸗

den am Rhein gelegenen Orten hält das Dampfſchiff entweder an

oder es ſtehen Schiffe bereit , welche Reiſende auf das Dampfſchiff

bringen oder von demſelben abholen . Man bezahlt hin und zu⸗

rück auf den vier Plätzen ( Pavillon , große Cajüte , vordre Cajüte,

Matroſenraum ) von Köln nach Mainz 9Thlr . 10 Sgr . , 7Thlr .

4Thlr . 20 Sgr . , 2 Thlr . 10 Sgr. ; von Köln nach Bonn 1 Thlt .

4 Sgr . , 25 Sgr. , 17 Sgr . und 9 Sgr . ; von Köln nach Koblenz

4Thlr . 20 Sgr . , 3 Thlr . 15 Sgr
S

r. , 2 Thlr . 10 Sgr. , 1 Thlr. 5Sgr . ;
von Koblenz bis Bingen 3Tl 12 S Thlr. 16 Sgr . ,

2

1 Thlr . 21 Se 26 von K 0 àThlr
22 Sgr . , 3 Tl 16 E 2 Th 11 Sgr. , 1Thlr . 6 Sgr . ; von

Sgr . , 10
bezahlt von Köln nach

2 Thlr. 20 Sgr . , ein ſchwerer 3 Thle
lr. 10 Sgr . und 11 Thlr. 20Sgr.

von Köln bis M 20Sgr . und 23 Thlr. 10Sgr. ; von Kob⸗

lenz bis Mainz zr. u. 11 Thlr . 20 Sgr . Von Pferden , die

zum Wagen gehören , wird bezahlt prStück auf den bemerkten Routen

20 Sgr. , 2 Thlr . 10 Sgr . , 4 Thlr . 20 Sgr. , und 2 Thlr . 10 Sgr . ;

von andern Pferden 1Thlr. , 3Thlr . 15Sgr . , 7Thlr . , 3Thlr . 15Sgr . —
Die Fracht der Waaren beträgt bey gewöhnlichem Fahrw aſſerſtande
mit Inbegriff der Rheinzollgebühren per Centner von Köln nach

Koblenz 9 Sgr . , von Köln bis Mainz 12 Sgr . , von Koblenz bis

Mainz 9Sgr . ; von Mainz nach Koblenz ? Sgr . , von Mainz nach

Köln 10Sgr . , von Koblenz nach Köln7 Sgr . — Im Uebrigen blei

ben die oben angegebenen Beſtimmungen . “

IV. Dampfſchifffahrt zwiſchen Köln und Rotterdam ;

ſ. oben S. 396 und zwiſchen Rotterdam und Antwerpen ſ. ob

S. 496 . Diefe Dampfboote correſpondiren mit den Oberrheiniſchen
ſowohl wie mit den Engliſchen .

V. Dampfſchifffahrt zwiſchen Rotterdam und London .

die Ueberfahrt in 24 Stunden ) . Von London Abgang jeden
Mittw . und Samſt . ( an dieſem Tag zwey Dampfboote ) Morgens
von Rotterdam : Sonnt . Dienſt . und Mittw . Morgens . Man be—

zahlt auf den Niederländiſchen Schiffen auf der erſten 2 Nf.

Bingen bi
Sgr . ) . —
Bonn (ur

10 Sgr . ; von K

t

enEr

ajüte

Sterl . 16 Schill . “ ) , auf der zweyten 2 Pf . Sterl . eine ſchwereChaiſe
6 Pf . Sterl . 6 Schill . , eine leichte 5 Pf . St . 5 Schill . , ein Pferdõ

terl . 6 Schill . Auf dem Engliſchen Schiffe wird bezahlt ; 1teP
Cajüte 2 Pf. Sterl . 10 Schill . , 2te Cajüte 1 Pf . Sterl . 15 Schill . ,

„) Auf Rhein . Gulden reduclrt betragen die Preiſe der drey erſten

Plätze: von Mainz nach Köln : 16 fl. 20 kr . , 12 fl. 15 kr.und 8fl.
10 kr . ; von Mainz nach Bonn 14 fl. 28 kr. , 10 fl. 51 kr. 7fl

14kr . ; von Mainz nach Koblenz 8fl . 17 kr. , 6fl. 11 ke. / 4fl. gkr. ;

von Mainz nach Bingen 27l. 20 kr. , 1 fl. 45 kr. , 1fl . 10 kr.

id Sterling zu 20 Schitl . à 12 Pence macht

der Schilling ? Silbergr . 5Pf .
Pfur

7 0Silbergr 4Pf



ſten
8fl .
7fl.
kr.;

acht

re iſ U ine
6 Pf. 6 S Ka sgüter per Kubikfuß 9 Penc .

mpfſchifffahrt zwiſchen London und Antwerven .
St 65 0 t˖

rg n Dampf b, eben f
M ahlt in ſten Cajüt

in der zw Pf. S St.

Pferd 5 Pf. St Sch cht 18 p Iß.

VII. Zwiſchen London und Oſtende (in 18 — 24 Stunden ) .

Abfahrt von London jeden Dienſt . und Freyt . Ab. und Samſt .
frühe n Oſtende jeden Sonnt . Dienſt . und Mittw . (im Winter
iſt der ang von London blos Dienſt . und Freyt . von Oſtende
Sonnt . und Mittw . ) Preiſe : ite Cajüte 2 Pf . 25

*
Cajüte

1 Pf . 10 Schill . , Wagen 4 Pf . Schll., ein Pferd 4 Pf . 4Schill . ,
Kinder unter 12 Jahren die Hälfte .

VIII. Zwiſchen London und Calais ( in 10 — 12 Stunden ) .
Abfahrt von — Mittw eyten Sonnt .

is ont. und
In den S — ů gehen täglich Dampfſ .
1Pf . 13Schill . , 2. Caj . 1 Pf . 2Schill . 6Penc . W
ein Pferd 3 Pf . 3Schill.

IX. Zwiſchen London und Hamburg Cin 50 —60 St . ) .

Abgang von London Samſt 1abt von Hamburg Freyt . Abends .
Preiſe : 7 Pf . Sterl . 7 5 Pf . 5 Schill . , ein Wagen 10

Pf . Sterl ein P Frachtg üter 1 Schill . per
Kubikfuß . — Kinder ren bezahlen die Hälfte . Ein Platz
von Hamburg bis aven koſtet 10 Mark Cour . ( 12 Sgr . 4 Pf . ) .

und S

iffe). Preiſe : 1. Caj.
gen 4 Pf . ASchill . ,5

X Margate und Oſtende Cim Winter wie im
Sommer in 6 — 7 St . )

A

Zwiſchen

bgang von Wargate Mittw . und Samſt .9 Uhr Morgens .
Oſtende 0 11 Uhr Morgens .

XI. Zwiſchen London und Amſterdam (in 33 — 36 St . ) .

Abgang von London jeden Sonntag 6 Uhr frühe.
0 „ Amſterdam « Samſtag 5 Uhr frühe .

Preiſe : 1te Cajüte 35 Gulden (mit Beköſtigung ) ; 2te 20 Guld .
ohne Beköſtigung ; Seeleute ohne Beköſtigung 9 Guld . ; Wagen
60 Guld . ; Pferde per Stück 48 Guld . Kinder unter 10 Jahren bezah⸗len die Halfte ; jeder Paſſagier hat 50Pf . Gepäck frey ; für das Ueber⸗
gewicht werden 6 Guld . per 100 Pf . bezahlt . Außerdem 50 Cent .
Schreibgebühr für die Perſon .

XII . Zwiſchen Amſterdam und Hamburg ( in 33 - 36 St . ) .
Abfahrt von Amſterdam Sonnt . früh he, von Hamburg Sonnt . frühe ;

ledoch müſſen die Paſſagiere am Samſtag Abend vor 12 Uhr an Bord

5 Der Honändiſche Gulden zu 100 Centimes beträgt 17Silbergr .
3 Pf. alſo faſt eben ſo viel wie der Rheiniſche Gulden zu 60 Kreuzer
oder 17 Silbergr .6 Pf .
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ſich einfinden . Preiſe : ite Cajüte 70 Holl . ) Gulden , 2te50 fl. See⸗
leute 15 Guld . ; Wagen 80 Guld . Zwey oder mehrere 80 onen

zahlenfür die 1te Cajüte nur 60 , für die 2te nur 40 Guld. Ein Pferd
25 Guld . Von A 1＋ nach Curhaven oder — —
36 Guld . Von Cuxhaven nach Hamburg oder
7 Guld . Kinder unter 10 Jahren die Hälfte. Wegen des
wie bey XI. Schreibegebühr 50 Cent . , von Cuxhaven bis Hamburg
20 Cent .

XIII . Dampfſchifffahrt auf dem Bodenſee . ſ. obenS. 11.

b

Wir fügen hier eine genaue Beſch 0 m p

bey , die , wie wir hoffen , den Reif velche mi

ſchiffen fahren , eine klare Einſicht geben

Der Keſſe einen Thermometer , um die Stärke des
Dampfs anzuzeigen d SicherheitsVentil , welches bey ueberfül⸗
lung ſich öffnet , und den Ueberfluß des Dampfes ausbläßt ; 3. das Si⸗

gs⸗Ventil , um die Luft beym Ausleren einzulaſſen , und das
Eindrücken ſo zu verhüten ; 4. Abſchließe⸗Ventil , um den Dampf , je
nachdem das Schiff weniger gehen oder ganz ſtille ſtehen ſoll,
abzuſchließen ; 5. 2 Krahnen , um die Höhe des darin befindlichen Waſ⸗
ſers zu erkennen ; 6. die Dampfröhre , um den Zutritt des Waſſers
zu vermeiden innerhalb , und auſſerhalb , um den Dampf nach dem äuſ—
ſern Cylinder zu führen . Die äußere Dampfröhre iſt mit noch el—
nem Abſchließe⸗Ventil verſehen , um augenblicklich das Zuſtrömen
Dampfs zu verhindern . Der äuſſere Cylinder iſt ein den Cylinde
umlaufendes Band , welches durch ſeine Höhle der Dampfſchiebe den
Dampf mittheilt . Die Dampfſchiebe gibt durch Aufund Nieder—
ſteigen , einmal von unten , indem ſie oben ſchließt , und abwechſelnd
von oben , indem ſie unten ſchließt , dem Cylinder den Dampf und ſo
den Druck gegen den Kolben, Sie iſt mit einer umgebung dem Cylinder
von außen verbunden , an welcher auch das VBlas - Ventil angebracht
iſt . Der Cylinder iſt der Kaſten , worin der Kolben auf und abſteigt ,
er iſt mit einer Klappe auf dem Deckel verſehen , um das etwa eingedrun⸗
gene Waſſer auszuführen , und ihn ſo vor dem Zerſpringen zu bewahren
Der Condenſator iſt die Höhle , in welche der Dampf verbraucht
aus dem Cylinder zurückkehrt , und durch die Injection verdichtet wie·
der zu Waſſer wird . Die Ciſterne , durch eine Klappe von der Luft⸗
pumpe abgeſchieden , iſt der Sammelplatz der Waſſer , welche durch die
Luftpvumpe als condenſirter Dampf zum Theil , und aus dem Schiffe an⸗
derntheils durch die Schiffvumpe eingebracht werden , um zum Waſeerbe⸗
bälter , oder durch das Abflußrohr ausgeführt zu werden . Der Waſ⸗
ſerbehälter aber iſt ein um den Schornſtein her angebrachter Kaſten,
in welchem das Waſſer vorläufig erwärmt und dem Keſſel zugeführt
wird , bey ueberfüllung aber durch das Entladungsrohr in die Höhe

und dann außer Schif gebracht wird . Das vordere Blas⸗
Ventil befindet ſich vor der Maſchine und läßt bey Reinigung derſel⸗
ben den D ampf ——

—Die Bewegung wird veranlaßt durch
den Druck des Dampfes gegen den Kolben , wodurch die KolbenQuek “
und Seitenſtangen den Balancier heben , abwechſelnd niederdrücken ,

indungsſtange , die Excentrique und die

Korbel umdrehen. Von der Excentrique aus , wird die Dampfſchlebe
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mittelſt der Ercentriqueſtan der Bewegun e,der Seiten⸗, Quer⸗
und Schiel ngen in Ben 3 paral Bewe⸗
gung dient le um die Kolbenſtange imm neir raden
Richtung zu erhalten 8 ie 9 zuv d Die Luft
vumve wird du brachte, Seiten,, Quer
und Se erſt min dem nder ,
oben und
machen
Luftpumpe
Waſſer aus der

Ft1 er zu
er

vumpe , und führt das
nd von da durch die Füll⸗

rhalb der Maſchine , nach
immt ausder Ciſterne durch die durchlöcherte
er in ihren Ventil⸗Kaſten und drückt es ſo
ndliches Rohr aus . Die Schiffspum pe

urch dieQuerſtange derLuftpumpe bewegt ,
ßwaſſervumpe über , nimmt das Waſſer aus

dem Boden desSchiffs und führt es durch dieCiſterne auſſerhalb deſſelben .
Die Injection holt das Wa aus dem Fluß durch die Injections⸗
röhre in den Injectionskrahnen , und wirft es von da in den Condenſa⸗
tor. An der Injectionsröhreſi chein Krahnen in der Seite des Schlffs
angebracht , zum Abſchließen, und an dem Injections - Krahnen ſelbſt
iſt ein Zeiger, als Richtſchnur das eingehende ſſer zu mindern oder

mehren. Das Blas - ⸗Ventil dient , das Innere der Maſchine
von der Dampfſchiebe an zu reinigen , indem ſie bey Aufhebung den
Dampf

röhre in den Keſſe Die

Seite
durch ein am? dec
wird, wie die vorhergel
befindet ſich gegen der H

d

der Schiebe losläßt , der ſich dann mitGewalt durch den
Voden des Co nſators , durch das untere Ventil der Lu
den Boden derſe ben eindrängt , und ſo durch das vordere
und durch die Klappend Luftvumpenſaugers durch d re Luft⸗
5 entil in die Ciſterne und endlich durch das Abflußrohr aus⸗

Kaltwaſſerpumpe wird lediglich durch die Hand be⸗
vor der Maſchine und dient hauptlächlich , das Waſ⸗

den Keſſel zu bri n, willkührlich aber auch aus
heil des S es ebendahin , oder auſſerhalb

auch aus dem Keſſel in den Fluß zu bringen ,
Boden liegen sröhre und Krahnen .—

des Dampfes : Der im Keſſel erzeugte Dampf
ie Dampfröhre , den äuſſern Cylinder und durch die

Dampfjichiebe in den Cylinder , und zwar eitnmal unten und abwechſelnd
einmaloben in denKolben ; derverbrauchte Dampf geht von unten direct ,
don oben aber durch die Dampfſchiebe ſelbſt in den Condenſator , wo er
durch die Inject verdickt und durch die Luftpvumpe als Waſſer in die
Ciſterne , und von da theils durch das Abflußrohr außer Schiff , theils
durch die Heiß waſſerpumpe in den Waſſerbehälter und ſo in den Keſſel
ſelbſt zurückgebracht wird . — Die rückgängige Vewegung der Maſchine
wird durch das umdrehen der Excentrique bewirkt , indem ſie dann von
der entgegengeſetzten Seite gegen die Axe drückt .

81
dlles dies d e Verbindr

Circulatio
drängt ſich dur

Schreiber ' s Handb . f. Rheinreiſ . 4te Aufl.
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VI. Rheinſchifffa het zwiſchen Mainz und Koͤln.

Die Zahl der Thei
ö Haupt Abfertigung

Koblenz , Bo
den Morgen zu rechter 3
der geſchloſſen werden .

ö werden , worin die Nam
gebenen Effecten und d auf Ver

eine Qi
Verthegen f˖ k rEnt

Beſtin
bis Labuſte

Andernach. ; bis Neuwied 3fl 20 kr
kr . ; bis Köln s fl. 30 kr. Fue den Ce

Koblenz 42 ky, ; bis
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